
Klinikverbund
Westmünsterland

         INNERBETRIEBLICHE FORTBILDUNG

2. Halbjahr 2009

Kursprogramm für die Einrichtungen: 
 
 St. Marien-Krankenhaus Ahaus
 St.-Agnes-Hospital Bocholt
 St. Marien-Hospital Borken
 St.-Vinzenz-Hospital Rhede
 St. Marien-Hospital Vreden 
 Senioren- und Pflegezentren

St. Marien-Hospital Vreden St.-Agnes-Hospital Bocholt
St.-Vinzenz-Hospital Rhede
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Zielgruppe:  Frauenärzte, Kinderärzte, gynäkologisches 
und pädiatrisches Pflegepersonal, Hebammen, 
Stillberaterinnen  

Programm:  III. Symposium 
des Perinatalzentrums 
Bocholt-Borken

Moderation: Priv. Doz. Dr. Gregor Westhof,
  Chefarzt der Kliniken für Gynäkologie und 

Geburtshilfe in Bocholt und Borken
 
Termin: Mittwoch, 07.10.2009
 
Zeit:  17:00 - 21:00 Uhr / 4.0 IbF-Stunden 
            
Ort:   Hotel Residenz

Anmeldung:  Bitte über das Sekretariat der Gynäkologie 
und Geburtshilfe:

 Tel.: 02871/20-2961 oder
 Fax: 02871/ 20-2725 anmelden.

  Fortbildungspunkte werden bei der 
Ärztekammer beantragt. 
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Zielgruppe: alle Mitarbeiter, St.-Vinzenz-Hospital Rhede

Programm: „Reanimation“

Der Herzkreislaufstillstand erfordert sofortiges professionelles 
Handeln. 
Die Mitarbeiter sollten in der Lage sein, einen Patienten 
mit Herzdruckmassage und Maskenbeatmung so lange zu 
versorgen, bis der behandelnde Arzt oder das hausinterne 
Reanimationsteam eintrifft.
Die Grundsätze einer  Reanimation werden den Teilnehmern pra-
xisnah vermittelt und geben Sicherheit für diese Krisensituation.
Die Daten der praktischen Unterweisung am Dummi werden an 
einen Computer weitergegeben. Aufgrund der hier ablesbaren 
Daten besteht für Sie die Möglichkeit, Ihr praktisches Handeln 
mit dem jeweiligen Dozenten zu überprüfen und in einem 
Feedback zu besprechen.

Leitung:  Robert Schlütter, Fachkrankenpfleger für 
Intensiv und Anästhesie

Referenten: Andrea Daniels, Robert Schlütter,
  beide Fachkrankenpfleger 

für Intensiv und Anästhesie

Termine:  Mittwoch, 14.10.2009  ( in 3 Gruppen)
 10:00 - 11:30 Uhr / 1.5 IbF-Stunden
  12:00 - 13:30 Uhr / 1.5 IbF-Stunden
  14:00 - 15:30 Uhr / 1.5 IbF-Stunden
   
Ort:   Sozialraum (2. OG) der alten Verwaltung,
 St.-Vinzenz-Hospital Rhede
  
Anmeldung:  PDD Hans-Dieter Becker

Tel.: 02872/802-320
  Bis zum 02.10.2009
   Bei Verhinderung  bitte rechtzeitig wieder 

abmelden
 
Bemerkung:  Bewertet mit 2 Fobi-Punkten 

Gebühr: Für Externe 25,- €
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Zielgruppe:  Ärzte, Mitarbeiter des Pflege- und 
Funktionsdienstes im St.-Agnes-Hospital 
Bocholt

Programm:  Händehygiene; 
Hygienemaßnahmen 
bei isolierten Patienten 

   Sowohl die Händehygiene als auch 
Hygienemaßnahmen in Zusammenhang von 
isolierten Patienten haben durch die Zunahme 
multiresistenter Erreger eine besondere 
Bedeutung gewonnen. Im Rahmen dieser 
Fortbildung werden dazu die entsprechenden 
Maßnahmen vermittelt.

Leitung und  
Referent: Willi Meier,
 Fachkraft für Krankenhaushygiene

Termin: Mittwoch, 14.10.2009 

Zeit:  14:00 - 15:30 Uhr / 1.5 IbF-Stunden
            
Ort:   Konferenzraum 2,
 St.-Agnes-Hospital Bocholt

Anmeldung: Sekretariat Technik
 Tel.: 02871/20-2023 

 Bewertet mit 2 Fobi-Punkten

Oktober
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Zielgruppe:   Mitarbeiter des ärztlichen und pflegerischen 
Dienstes im St.-Agnes Hospital Bocholt

Programm:  „Aus Sorge um die Kranken 
- die Krankensalbung“

   Die Seelsorge an den Kranken: das immer 
noch oft missverstandene Sakrament der 
Krankensalbung.

  Aktuelle Information zu Spendung und 
Geschichte.      

Referent: Pater Ludger Berger,
 Krankenhausseelsorger
 St.-Agnes-Hospital Bocholt
 
Termin: Dienstag: 27.10.2009

Zeit: 14:00 - 15:30 Uhr / 1.5 IbF-Stunden

Ort:  Konferenzraum 1

Anmeldung:  Sekretariat der Pflegedirektion,
 Mechtild Buning
 Tel.: 02871/20-2016

 Bewertet mit 2 Fobi-Punkten (Pflege)

Ludger Berger
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Zielgruppe: Alle Mitarbeiter, St.-Agnes-Hospital Bocholt

Programm: „Reanimation“

Der Herzkreislaufstillstand erfordert sofortiges professionelles 
Handeln. Die Mitarbeiter sollten in der Lage sein, einen Patienten 
mit Herzdruckmassage und Maskenbeatmung so lange zu 
versorgen, bis der behandelnde Arzt oder das hausinterne 
Reanimationsteam eintrifft.
Die Grundsätze einer  Reanimation werden den Teilnehmern pra-
xisnah vermittelt und geben Sicherheit für diese Krisensituation.
Die Daten der praktischen Unterweisung am Dummi werden an 
einen Computer weitergegeben. Aufgrund der hier ablesbaren 
Daten besteht für Sie die Möglichkeit, Ihr praktisches Handeln 
mit dem jeweiligen Dozenten zu überprüfen und in einem 
Feedback zu besprechen.

Leitung:  Robert Schlütter, Fachkrankenpfleger für 
Intensiv und Anästhesie

Referenten: Andrea Daniels, Robert Schlütter,
  beide Fachkrankenpfleger 

für Intensiv und Anästhesie

Termine:  Mittwochs: 28.10.2009, 04.11.2009, 
02.12.2009.

                
Zeiten: jeweils 09:00, 10:15, 11:30, 12:45, 14:15 Uhr

Ort:  Zentralschule für Gesundheitsberufe, 
Kellerräume

Anmeldung:  Mechtild Buning
 Tel.: 02871/20-2016

Bemerkung:  Begrenzte Teilnehmeranzahl: 6 Personen/
Gruppe

  Bei Verhinderung bitte rechtzeitig wieder 
abmelden.

 
 Bewertet mit 1-2 Fobi-Punkte (je nach Dauer)

Gebühr: Externe: 25,- €




